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Trittin verteidigt BND-Spionage

Berlin, 18.08.2014, 01:00 Uhr

GDN - Der Grünen-Politiker Jürgen Trittin hat die Aktivitäten des Bundesnachrichtendienstes verteidigt, der nach Medienberichten
auch Gespräche von US-Außenminister John Kerry und dessen Vorgängerin Hillary Clinton belauscht hat sowie systematisch in der
Türkei spioniert. Er rate in der Debatte um die Arbeit der Geheimdienste zu "weniger Wehleidigkeit, mehr eigener Aufklärung und
besserer Spionageabwehr", sagte Trittin der "Berliner Zeitung". 

Ein zufälliges Mithören von Ministertelefonaten sei etwas anderes als das systematische Ausspähen des Parteihandys der Kanzlerin.
Die BND-Tätigkeit in der Türkei sei gerechtfertigt: "Die Sicherheit Deutschlands ist durch die Vorgänge im Grenzgebiet zwischen der
Türkei und Syrien und dem Irak unmittelbar betroffen. Und es stehen Bundeswehrsoldaten an der Grenze zu Syrien. Dass ein
geheimer Nachrichtendienst dort Erkenntnisse sammelt, kann man ihm nicht vorwerfen. Das ist seine Aufgabe", betonte Trittin.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-39517/trittin-verteidigt-bnd-spionage.html
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